
 

 

 
 

  
 

 
 

 
 
 
 

 
Liebe Gemeinde! 
 

Guido Görres, der Sohn des kath. Publizisten 
Joseph Görres, verfasste im Mai 1842 seine 
Marienlieder zur Feier der Maiandacht, u. a. das 
Lied: ĂMaria, Maienkºniginñ. Der Text des Liedes 
ist vom Geist der Romantik geprägt. Das Lied ist 
mehrfach vertont und findet sich in unserem 
Gotteslob unter Nr. 896. Die Titulierung Mariens als 
ĂMaienkºniginñ ist eine Prªgung von Gºrres und 
theologisch nicht herzuleiten.  
 

Im Jahr 1954 f¿hrte Papst Pius XII. das Fest ĂMaria 
Kºniginñ f¿r die Gesamtkirche ein, womit der 
Marientitel ĂMaienkºniginñ zur¿cktragt zugunsten 
des Titels ĂHimmelskºniginñ, der seit dem Mittelalter 
in dem Gesang ĂRegina caeliñ und einer Anrufung 

im der ĂLauretanischen Litaneiñ gelªufig ist. 
 

Weiterhin wird jedoch Maria im Mai gerne als ĂMaienkºniginñ verehrt und das Lied 
gesungen. In der ersten Strophe wird Maria als ĂMaienkºniginñ angesprochen und in 
der zweiten Strophe jedoch als ĂHimmelskºniginñ. 
 

Maria, Maienkönigin, dich will der Mai begrüßen. 

O segne ihn mit gütgem Sinn und uns zu deinen Füßen! 

Maria, dir empfehlen wir, was grünt und blüht auf Erden, 

lass uns in dieser Pracht und Zier, das Werk des Schöpfers ehren. 

O öffne, Himmelskönigin, im Lied uns Herz und Stimme, 

zu danken Gott im Heilgen Geist, dass wir sein Lob stets singen, 

der Christi Kirche ward gesandt in Sturm und Feuerflammen, 

zu führen sie mit seiner Hand durch alle Zeiten! Amen. 

 
Ihr Pastor H. Schnakenberg 
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Wochentag St. Johannes Spelle St. Vitus Venhaus 

Samstag,             
14. Mai 
 

16.00h Eucharistische  
Anbetung und Beichte 
17.00h Vorabendmesse  
 

 

Sonntag, 
15. Mai 
5. Sonntag der  
Osterzeit 

 

10.30h Hl. Messe  
14.30h Tauffeier 

09.00h Hl. Messe  
 
 
 
 

Montag,  
16. Mai 
 

10.00h Wortgottesfeier mit 
Kommunionspendung im 
St. Johannes-Stift 

 
 
 

Dienstag, 
17. Mai 
 

18.30h Rosenkranzgebet 
19.00h Hl. Messe  

 
 
 

Mittwoch, 
18. Mai 
 

 08.30h Hl. Messe  

 

Donnerstag, 
19. Mai 
 

10.00h Hl. Messe im 
St. Johannes-Stift 
19.00h Maiandacht an der 
Mariengrotte im Garten 
St. Johannes-Stift 

18.30h Rosenkranzgebet 
Vorbeter/in: Gerda Leugers 
19.00h Hl. Messe  

Freitag, 
20. Mai 
 

07.15h Hl. Messe  
 

 
 
 

Samstag,             
21. Mai 
 

16.00h Eucharistische  
Anbetung und Beichte 
17.00h Vorabendmesse  

 

 

Sonntag, 
22. Mai 
6. Sonntag der  
Osterzeit 
 

10.30h Hl. Messe  
anschließend Eröffnung der 
Ausstellung ĂAlter Kirchplatzñ 
 
 

09.00h Hl. Messe  
11.00h u. 12.00h Tauffeier 
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St. Ludgerus Schapen St. Vitus Lünne  
 

 
 07.30h ökum. Gottesdienst  

mit dem Schützenverein 
Altenlünne 
18.30h Vorabendmesse 

Samstag,             
14. Mai 
 

09.00h Hl. Messe  
10.30h Wortgottesfeier mit 
Kommunionspendung im 
Seniorenzentrum St. Elisabeth 
11.00h Tauffeier 

10.30h Hl. Messe  
 

Sonntag, 
15. Mai 
5. Sonntag der  
Osterzeit 

 

19.00h ökum. Friedensgebet 
in der ev.-ref. Kirche 
 
 

 Montag,  
16. Mai 
 

 
 

 

08.00h Hl. Messe  
 

Dienstag, 
17. Mai 
 

07.45h Hl. Messe mit der 
Grundschule 

19.00h Hl. Messe  
 

Mittwoch, 
18. Mai 
 

19.00h Hl. Messe  
 
 
 
 

 Donnerstag, 
19. Mai 
 

10.00h Hl. Messe im 
Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 

 Freitag, 
20. Mai 
 

18.30h Vorabendmesse mit 
Segnung der Rosenkränze der 
Erstkommunionkinder 

 

17.00h Fröhliche Kinderkirche 
 

Samstag,             
21. Mai 
 

09.00h Hl. Messe  
10.30h Wortgottesfeier mit 
Kommunionspendung im 
Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 

10.30h Hl. Messe  Sonntag, 
22. Mai 
6. Sonntag der  
Osterzeit 
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Wochentag St. Johannes Spelle St. Vitus Venhaus 

Samstag,             
21. Mai 
 

16.00h Eucharistische  
Anbetung und Beichte 
17.00h Vorabendmesse  

 

Sonntag, 
22. Mai 
6. Sonntag der  
Osterzeit 

10.30h Hl. Messe  
anschließend Eröffnung der 
Ausstellung ĂAlter Kirchplatzñ 

09.00h Hl. Messe  
11.00h u. 12.00h Tauffeier 
 
 

Montag,  
23. Mai 
 

10.00h Wortgottesfeier mit 
Kommunionspendung im 
St. Johannes-Stift 
19.00h Segnung des ĂAlten 
Kirchplatzesñ 

19.00h ökum. Friedensgebet 

Dienstag, 
24. Mai 

18.30h Rosenkranzgebet 
19.00h Hl. Messe  

 

Mittwoch, 
25. Mai 
 

 08.30h Hl. Messe  
 

Donnerstag, 
26. Mai  
Hochfest Christi 
Himmelfahrt 

10.30h Hl. Messe  
 
 
 

09.00h Hl. Messe  
 

Freitag, 
27. Mai 
 

07.15h Hl. Messe mit dem 
Schützenverein Spelle 
 
 

16.30h Hl. Messe mit  
Trauung Brautpaar  
Lüttmann - Winkelmann 
 

Samstag,             
28. Mai 
 

13.00h Wortgottesfeier  
mit Trauung Brautpaar  
Leschin - Hatzenbühler 
16.00h Eucharistische  
Anbetung und Beichte 
17.00h Vorabendmesse  

 

Sonntag, 
29. Mai 
7. Sonntag der  
Osterzeit 
Wallfahrt nach 
Breischen 

10.30h keine Hl. Messe  
 

16.30h Hl. Messe anlässlich 
der Wallfahrt nach 
Breischen für die ganze  
Pfarreiengemeinschaft 

09.00h Hl. Messe  
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St. Ludgerus Schapen St. Vitus Lünne  
 

 
18.30h Vorabendmesse mit 
Segnung der Rosenkränze der 
Erstkommunionkinder 

17.00h Fröhliche 
Kinderkirche 
 

Samstag,             
21. Mai 
 

09.00h Hl. Messe  
10.30h Wortgottesfeier mit 
Kommunionspendung im 
Seniorenzentrum St. Elisabeth 

10.30h Hl. Messe  Sonntag, 
22. Mai 
6. Sonntag der  
Osterzeit 

 
 
 

08.45h Hl. Messe mit dem 
Schützenverein Varenrode 
auf dem Schützenplatz 

Montag,  
23. Mai 
 

19.00h Hl. Messe mit 
Bittprozession 

08.00h Hl. Messe  Dienstag, 
24. Mai 

07.45h Hl. Messe mit der 
Grundschule 
 

16.30h Hl. Messe anlässlich 
Silberhochzeit Ester 
19.00h Hl. Messe mit 
Bittprozession am 
Schießstand Altenlünne 

Mittwoch, 
25. Mai 
 

09.00h Hl. Messe  
 
 
 

10.30h Hl. Messe  
 

Donnerstag, 
26. Mai  
Hochfest Christi 
Himmelfahrt 

09.00h ökum. Gottesdienst mit 
dem Schützenverein Schapen 
10.00h Hl. Messe im 
Seniorenzentrum St. Elisabeth 

08.00h Hl. Messe mit dem 
Schützenverein Heitel im 
Dorfgemeinschaftshaus 
 

Freitag, 
27. Mai 
 

13.00h Hl. Messe mit Trauung 
Brautpaar Brenner ï Theilen 
 
 
 
 

18.30h Vorabendmesse Samstag,             
28. Mai 
 

09.00h Hl. Messe  
10.30h Wortgottesfeier mit 
Kommunionspendung im 
Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
 

10.30h keine Hl. Messe  
 

Sonntag, 
29. Mai 
7. Sonntag der  
Osterzeit 
Wallfahrt nach 
Breischen 
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LESEJAHR C   
5. Sonntag der Osterzeit ï 15. Mai 
L1: Apg 14, 21b-27           L2: Offb 21, 1-5a             Ev: Joh 13, 31-33a.34-35 
 
6. Sonntag der Osterzeit  ï 22. Mai 
L1: Apg 15, 1-2.22-29        L2: Offb 21, 10-14.22-23         Ev: Joh 14, 23-29 
 
Christi Himmelfahrt ï 26. Mai 
L1: Apg 1, 1-11       L2: Eph 1, 17-23 o. Hebr 9, 24-28; 10, 19-23       Ev: L 24, 46-53  
 
 
 
 
 

FRAUEN DER BIBEL 
 

Ester ï Jüdin, Königin, Retterin 
 
Das Ester-Buch findet sich im Alten Testament und gehört wohl zu den 
unbekanntesten Büchern im Christentum. Das liegt vielleicht auch daran, dass es in 
der katholischen Leseordnung nur sehr begrenzt und sehr selten im Gottesdienst 
vorkommt. 
 
Dabei ist die Geschichte spannend wie die Erzählungen aus 1001 Nacht. Es ist 
keine Geschichte, die sich genau so zugetragen hat, was historisch gar nicht 
möglich gewesen wäre. Es ist eine Geschichte mit ganz typischen Figuren, wie wir 
sie in vielen Traditionen und Schauspielen finden: der einfältige Herrscher und der 
kluge Weise, die törichte und die kluge Frau, der Bösewicht und derjenige, der unter 
ihm leidet, Konflikte am Königshof, Mordintrigen, Probleme einer ethnischen 
Minderheit in einem absolutistischen Staat u. v. m. 
 
Kurzum: Ester ist Jüdin, später Königin am Perserhof und Retterin ihres jüdischen 
Volkes, das vom Bösewicht zunichtegemacht werden soll, weil ein Jude sich nicht 
vor ihm niederwerfen will. 
 
 

Gemeinsame Nachrichten 

BIBLISCHE TEXTE 
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Ester Mosaik in der Dormitio Basilika in Jerusalem 

Wer das Buch in der Einheitsübersetzung nachliest, der/die stellt fest, dass bei der 
Zählung der Verse neben den gängigen Zahlen an einigen Stellen Buchstaben zu 
finden sind (z. B. Est 4,17aïi). Diese mit Buchstaben gekennzeichneten Verse sind 
eine spätere griechische Überarbeitung des original hebräischen Textes und 
werden sozusagen in den hebräischen Text eingeschoben, was durch die Zählung 
mit Buchstaben für den aufmerksamen Leser sichtbar wird. Diese Teile gehören 
aber nicht zu den ältesten hebräischen Überlieferungen, die bis ans 3. Jh. v. Chr. 
reichen.  
 
Das Buch erzählt von zwei Frauen. Die eine Frau verweigert ihrem angetrunkenen 
Ehemann und König den Gehorsam. Sie verhält sich undiplomatisch und unklug, 
aber mutig und wird aufgrund dieses Verhaltens vom König auf Rat der königlichen 
Hofbeamten (Eunuchen) als Königin abgesetzt. Ende. 
Die neue Königin, Ester geht taktisch verständiger vor. Sie überlebt am Hof und 
ermöglicht ihrem Volk als Retterin das Überleben. 
 
In der Kunst wird Ester als alttestamentliches Vorbild Mariens gesehen. Esters 
Bittgesuch vor dem König für ihr Volk wird mit der Fürbitte Mariens vor Gott 
gleichgesetzt oder ihre Kämpfe gegen das Böse mit Maria verglichen, die über die 
Schlange aus dem Paradies triumphiert. Die Begrifflichkeit der göttlichen Retterin 
wird volkskirchlich zum Teil mit Maria verknüpft, auch wenn das inhaltlich schwierig 
ist und es bei Ester um eine ganz andere Form der Rettung geht. 

 
Außergewöhnlich und 
spannend an dem 
hebräischen Ester-Buch 
ist, dass Gott in dem Buch 
nicht vorkommt. Es ist in 
diesem Sinne das einzige 
Ăgottlose Buchñ der Bibel. 
Dennoch gibt es Zeichen 
wie Sack und Asche, die 
eindeutig auch religiös 
sind. Und das Fasten von 
Ester ist ein übliches 
Zeichen vor Gott. 
Außerdem ist geheimnis-
voll von ĂHilfe von einem 
anderen Ortñ (Est 4,14) die 
Rede, wo menschliche 

Tatkraft an Grenzen kommt. Die positive Erwartung einer überirdischen Macht 
schwingt also stumm mit. 
Die Verweigerung eines Juden, sich nicht niederzuwerfen, lässt sich selbst-
verständlich auch religiös motiviert lesen, ohne dass es genannt wird. 
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Die späteren griechischen Ergänzungen formulieren übrigens ein Gebet in der Not 
(Est 4,17a-z), weil die Autoren es vermutlich nicht aushalten, dass es keine direkte 
Gottesanrufung gibt und das Buch anders akzentuieren wollen. 
Das erinnert ein bisschen an den Schluss des Mk-Evangeliums, das ursprünglich 
mit dem Schrecken der Frauen am Grab endete, die die Botschaft nicht 
weitergeben. Erst spätere Zufügungen beinhalten die Erscheinung des 
Auferstandenen und nehmen der Furcht den Schrecken. 
 
Somit ist das Buch Ester in mehrfacher Hinsicht eine AufBruch-Erzählung: 
 

¶ Der Aufbruch zweier Frauen gegen und mit dem Herrscher. 

¶ Die Rettung des jüdischen Volkes vor ethnischen Fundamentalisten als 

Aufbruch in eine bessere Zukunft. 

¶ Die durch das Fehlen des direkten Gottesbezugs motivierte persönliche 

Berufung jedes einzelnen, den Namen Gottes Ăvon einem anderen Ortñ in 

seinem/ihrem Leben deutlich werden zu lassen. 

 
Die Geschichte ist spannend wie die Erzählungen aus 1001 Nacht und das Ester-
Buch ist völlig anders als andere biblische Bücher. Von daher: Wagen Sie doch den 
AufBruch und lesen Sie einfach mal rein! 
 
Dominik Witte 
 
 
 
 
 
 
 
GOTTESDIENSTLICHE VERSAMMLUNGEN IN DER 
PFARREIENGEMEINSCHAFT SPELLEïSCHAPENïLÜNNEïVENHAUS: 
 
 

Neuigkeiten in der ĂCorona-Zeitñ: 
 

Corona-Regelungen   
 

Die besonderen Corona-Regelungen an vielen Stellen sind mittlerweile abgeschafft.  
 

Nichtsdestotrotz ist es weiterhin in den Kirchen, Friedhofskapellen und Gemeinde-
häusern nötig, den Mund-Nasen-Schutz (möglichst FFP2) mitzubringen, damit bei 
der Versammlung größerer Menschenmassen eine Grundsicherheit gewährt 
werden kann.  
Bitte halten Sie sich an die diesbezüglichen schriftlichen und mündlichen Hinweise 
im Eingangsbereich bzw. an die Ansagen dazu. 
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CHRONIK 
 
 
 
PERSONENBEZOGENE DATEN WERDEN NUR IN DER GEDRUCKTEN 
VERSION DES PFARRBRIEFES VERÖFFENTLICHT!     
 
     
 
 
 
                     

              
 
 
 
 
 
 
 
GEMEINSAME NACHRICHTEN 
 
 

BEICHTGELEGENHEITEN: 
am Samstag, 14.05.2022 in Spelle: Pastor Scholz 
am Samstag, 21.05.2022 in Spelle: Pastor Pöttering 

 
 
 

CHRONIK 

GEMEINSAME NACHRICHTEN 

 



 

 
- 10 - 

KOLLEKTEN:  
Die Kollekten sind in Spelle, Venhaus, Schapen und Lünne: 
 

am 14./15.05.2022: Aufgaben in den Kirchengemeinden 
am 21./22.05.2022: Katholikentag 
 
 

Die Kollekten erbrachten:    
 

  
Spelle 

 
Venhaus 

 
Lünne 

 
Schapen 

30.04. / 01.05.2022  
Förderung geistlicher 
Berufe  

 
132,40 ú 

 
56,50 ú 

 
77,35 ú 

 
31,54 ú 

07./08.05.2022 
Mütter in Not 
 

 
156,00 ú 

 
101,20 ú 

 
232,05 ú 

 

 
71,00 ú 

 

Allen Spendern ein herzliches Dankeschön!  
 
DER NÄCHSTE PFARRBRIEF ERSCHEINT VOM 28.05. BIS 12.06.2022: 
Bitte geben Sie bis FREITAG, 20.05.2022 die Mitteilungen und Messintentionen für 
den Pfarrbrief ab.  

 
ERSTKOMMUNION 2023:  TERMINE 

¶ St. Ludgerus Schapen: Sonntag,16. April 2023 

¶ St. Vitus Venhaus:  Sonntag,16. April 2023 

¶ St. Johannes Spelle: Sonntag, 23. April 2023 

¶ St. Vitus Lünne:  Sonntag, 30. April 2023 
 
 
KINDERTAGESSTÄTTEN: 
Fortbildung zu Kita Fachwirtinnen abgeschlossen 
Herzlich gratulieren wir den zwei Kita-Leiterinnen Judith Holtkamp, Schapen und 
Luisa Liebing, Spelle zum erfolgreichen Abschluss der Langzeitfortbildung ĂVielfalt 
erfolgreich managen". Beide Frauen sind nun qualifizierte Kita Fachwirtinnen. 
 

In den vergangenen zwei Jahren haben sie zu Themen wie Mitarbeiter- und Team-
führung, Qualitätsmanagement, Integration/Inklusion, Selbst- und Fremdfürsorge, 
Betriebsführung u. v. m. gearbeitet und in der letzten Woche bei einer Feierstunde 
in der Katholischen LandvolkHochschule Oesede gemeinsam mit 21 weiteren 
Absolvierenden ihr Zertifikat erhalten. 
 

Wir danken herzlich für das Engagement und die Bereitschaft, neben den normalen 
Belastungen des Kita-Alltags zusätzlich an dieser umfänglichen Fortbildung teilzu-
nehmen und sind zuversichtlich, dass unsere Einrichtungen St. Ludgerus und St. 

Johannes von den neu erworbenen Kenntnissen profitieren werden.   
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Ein halbes Jahr vor den Wahlen zu den Pfarrgemeinderäten und Kirchenvorständen 

im Bistum Osnabrück am 5./6. November haben Bischof Franz-Josef Bode und die 

Vorsitzende des Katholikenrates Katharina Abeln dazu aufgerufen, sich für die 

Gremien zu bewerben. 

 

ĂGerade jetzt ist es notwendig, dass wir wirklich Zukunft gestalten. Dazu brauchen 

wir Menschen, die Dinge verändern wollen ï denn die Kirche braucht Verªnderungñ, 

so Bischof Bode. Er wisse, dass es gerade nicht leicht sei, sich für die Kirche zu 

engagieren, dass viele Menschen sich rechtfertigen müssten, wenn sie für diese 

Kirche tªtig sind. ĂDeshalb meine hohe Wertschätzung an alle, die sagen: ja, ich 

mache mit.ñ 

 

Es sei eine wichtige und spannende Aufgabe sich in der Kirche vor Ort zu 

engagieren, so Katharina Abeln. ĂWir kºnnen Kirche mitgestalten, gemeinsam an 

dieser Kirche weiter bauen und sie dadurch in die Zukunft bringen, denn durch uns 

bewegt sie sich doch. Daher möchte ich ganz herzlich einladen, sich bei der 

Kirchenvorstands- und Pfarrgemeinderatswahl am 5. und 6. November 2022 aktiv 

als Kandidat*in aufstellen zu lassen oder die zu wählenden Personen durch 

Stimmabgabe zu unterst¿tzen.ñ 

 

Auch in unseren vier Kirchengemeinden suchen wir Kandidatinnen und 

Kandidaten für den Pfarrgemeinderat und den Kirchenvorstand. 

Gerade jetzt, da bei geringer werdenden personellen und wirtschaftlichen 

Ressourcen in den nächsten Jahren wichtige Weichen für die Zukunft vor Ort 

gestellt werden. Darum brauchen wir Menschen, die mit ihren Talenten die Zukunft 

aktiv gemeinsam mit den hauptberuflichen Kräften gestalten. 

Wenn Sie Fragen haben oder sich vorstellen können, in einem Gremium 

mitzuarbeiten, melden Sie sich gerne bei den jetzigen Gremienmitgliedern, die 

Sie kennen, oder bei den Mitarbeitenden des pastoralen Teams. Vielen Dank! 
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ÖFFNUNGSZEITEN PFARRBÜRO: 
Das Pfarrbüro bleibt am Donnerstag, 19.05.2022 und am Freitag, 27.05.2022 
geschlossen. 
 
ĂAlte Kircheñ und ĂAlter Kirchplatzñ 
ĂDas Leben in und mit der Alten Speller Kircheñ. Mit diesen Worten ist eine 
Ausstellung überschrieben, die am 22. Mai nach der Sonntagmesse in der St. 
Johannes Kirche erºffnet wird; sie beinhaltet die Themen: ĂDie Anfªnge der Kircheñ, 
ĂDas Jahr in der Kirche von Weihnachten bis Kirmesñ, ĂKirchliche Feste und Feier 
der Sakramente von der Taufe bis zum Lebensendeñ, ĂDas Leben in und mit der 
Kircheñ, ĂDas Ende der Kircheñ und ĂDer Patz heuteñ. In Texten und auf Fotos wird 
mit dieser Ausstellung manches in Erinnerung gerufen, was die Älteren von uns dort 
erlebt haben und viele Jüngere interessieren dürfte. Zudem ist ein Begleitbuch 
entstanden, das ebenfalls ab dem 22. Mai in der Kirche ausliegen wird und auf 
Wunsch bestellt werden kann. Ein großes Dankeschön gilt Maria Ostholthoff, Anni 
Brüggemann und Rita Brüggemann, die in aufwendiger Kleinarbeit viele, viele 
Fakten zusammengetragen und sortiert haben. Ohne das große Engagement dieser 
Frauen wäre diese Ausstellung, die einige Wochen in der Kirche zu sehen sein wird, 
nicht zustande gekommen. Ihre und Eure Teilnahme an der Ausstellungseröffnung 
würde uns sehr freuen.   
 

Einen Tag später, am 23. Mai, wird um 19.00 Uhr der Alte Kirchplatz, der in den 
vergangenen Monaten aufwendig neugestaltet worden ist, gesegnet. Nach wie vor 
ist dieser Platz für viele Speller ein besonderer Ort, mit dem Glaubenserfahrungen 
und insofern emotionale Erlebnisse verbunden werden. Dort wurden Kinder getauft, 
Paare getraut oder für verstorbene Angehörige das Requiem gefeiert. Weinen und 
Lachen oder Bitt- und Dankgebete werden viele mit dem Alten Kirchplatz bzw. mit 
der Kirche, die früher dort gestanden hat, in Verbindung bringen. Darum war immer 
klar, dass dieser Platz erhaltenswert ist. Mit der stattgefundenen Baumaßnahme ist 
dieser Einstellung erneut Folge geleistet worden. Jahrelang begann am Montag vor 
Christi Himmelfahrt um 19:00 Uhr auf dem Alten Kirchplatz die Speller 
Bittprozession. In diesem Jahr findet dort zu diesem Zeitpunkt stattdessen die 
Segnung des Platzes statt. Nach der Andacht, zu der alle Gemeindemitglieder ganz 
herzlich eingeladen sind, schließt sich ein gemütliches Beisammensein an.  
Wir hoffen auf gutes Wetter und freuen uns auf Ihr und Euer Kommen.  

 
 
 

St. Johannes Spelle 

INFOS UND TERMINE 
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GOTTESDIENSTÄNDERUNG: 
Die Hl. Messe am Sonntag, 29.05.2022, um 10:30 Uhr in der St. Johannes Kirche 
entfällt wegen der Wallfahrt nach Breischen. 
 
ERSTKOMMUNION 2022:  
Jesus sagt: ĂBei dir will ich zu Gast sein! - Bei mir bist du 
groÇ!ñ 
26 Kinder unserer Gemeinde St. Johannes Spelle durften am 
Sonntag, 08.05.2022 in Dankbarkeit und Freude das Fest ihrer 
Ersten Heiligen Kommunion feiern.  
 

Wir sagen DANKE: 

- für das schöne Fest unserer ersten Heiligen Kommunion 

- für die Gemeinschaft, mit Jesus und untereinander. 

- für die musikalische und festliche Gestaltung des Gottesdienstes  
- bei allen Eltern und Katecheten, die uns in dieser besonderen Zeit begleitet und 

vorbereitet haben. 
 

Die Kirchengemeinde St. Johannes Spelle freut sich mit den Kommunionkindern 
und ihren Familien und gratuliert von ganzem Herzen! 
  

                        
 
KOLPINGFAMILIE SPELLE-VENHAUS:   
Am 21.05.2022 findet unsere große Kaffeetafel um 15:00 Uhr im 
Wöhlehof statt. Hierzu sind alle Kolpingschwestern und Kolpingbrüder der 
Kolpingfamilie nebst ihren Partnerinnen und Partnern herzlichst eingeladen. Um die 
Kuchenmenge kalkulieren zu können, bittet der Vorstand um eine Anmeldung bei 
einem der Vorstandsmitglieder. 
 
KINDERCHOR: 
Wir treffen uns montags von 16:00 ï 17:00 Uhr an der Arche in Spelle.  
Bei Interesse dazu zu kommen ï Herzliche Einladung!  Kontakt: Maria Kampel, Tel. 
05977/8254 
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LUSTIGE KLINGEL: 
Die Lustige Klingel vom Seniorenkreis startet wieder am Mittwoch, 25.05.2022, um 
14:30 Uhr ab der Kirche. 
 
FRAUENGEMEINSCHAFT:  
Maiandacht 
Zu unserer Maiandacht am Donnerstag, 19.05.2022, um 19:00 Uhr an der 
Mariengrotte im Garten des St. Johannes-Stiftes ist die ganze Gemeinde herzlich 
eingeladen. 
 

Handarbeiten ist am Mittwoch, 18.05.2022, ab 14:30 Uhr in der Arche. 
 
FAMILIENRALLYE 
Am Sonntag, 22.05.2022, um 14:30 Uhr möchten wir alle Familien herzlich zu 
einer kleinen Familienrallye einladen. Treffpunkt ist vor der Arche, wir wollen 
gemeinsam eine kleine Runde gehen und zwischendurch ein paar kleinere 
Spielchen mit euch machen. Der Weg ist aber mit ca. 1,5 km nicht lang, denn auch 
die kleinen Geschwister sollen mitkommen können. Getränke für unterwegs bringt 
bitte jede Familie für sich mit. Der Endpunkt wird wieder die Arche sein, wo wir 
einen gemeinsamen Abschluss machen.           Wir freuen uns auf euch.  
 
MESSDIENER: 
Alle Erstkommunionkinder sind eingeladen, Messdiener zu werden. Wenn auch du 
dabei sein möchtest, dann komm am Mittwoch, 18.05.2022, um 17:00 Uhr zu 
unserer ersten Gruppenstunde. Neben viel Spiel und Spaß überlegen wir an dem 
Tag auch einen Termin für die regelmäßigen Gruppenstunden! Kommt vorbei und 
schaut es euch an. Wir sind eine mega tolle Truppe und haben viel Spaß 
zusammen.  Außerdem seid ihr schon herzlich zum Sommerfest am Samstag, 
28.05.2022 eingeladen. Nähere Infos findet ihr auf dem Einladungsbrief, den Ihr 
beim Üben bekommen habt. Wir freuen uns auf Euch. 
Die Gruppenleiterinnen Antonia & Olivia  
 
 
 
 
 

 
Samstag, 14.05.2022: À Klªrchen Rekers (JM); À Bernhard Lºcken; À Gerhard Kuik 
u. À Luise Felix u. À Sohn Matthias; ÀÀ d. Familien Krake-Schmidt; (JM) À Heinz 
Rolink; ÀÀ Maria u. Franz Vehr u. À Sohn Georg; À Heinrich Fangmeyer u. ÀÀ Eltern; 
ÀÀ Margret u. Ernst Kºsters; À Hildegard Focks 
 

Sonntag, 15.05.2022: ÀÀ Fam. Meyer; À Leo L¿germann, Leb. u. ÀÀ d. Fam. 
Lügermann-Hackmann; ÀÀ Sophia u. Bernard Teders; ÀÀ Maria u. Franz Hoff; Leb. 
u. ÀÀ d. Fam. Beenen-Hermes; À Alfons Kohle; Leb. u. ÀÀ d. Fam. Griefing-Wöhle; 
Leb u. ÀÀ d. Fam. Rosa Weigandt; (JM) À Hermann Sch¿tte; ÀÀ Erich u. Helene 
Deutschlªnder u.  À Sohn Manfred; À Alfons Rekers; À Gerhard Butmeyer; À 
Katharina Vehr; À Kerstin Kleemann; À Josef Pieper 

GEBETSANLIEGEN UND TOTENGEDENKEN 
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Dienstag, 17.05.2022: Leb u. ÀÀ d. Fam. Obholz; À Heinrich BuÇmann; (JM) À 
Helena Müller 
 
Samstag, 21.05.2022: ÀÀ Erna u. Karl Schrºder; À Eugenia Ottenhues; ÀÀ d. 
Familien Krake-Schmidt; À Maria Docter; À Hildegard Focks 
 
Sonntag, 22.05.2022: Leb. u. ÀÀ d. Fam. Sch¿tte; Leb u. ÀÀ d. Fam. Kuik-Wilbers-
Knieper; Leb u. ÀÀ d. Fam. Mºller-Br¿ggemann; À Antonia Wºhle; Leb u. ÀÀ d. Fam. 
Johannes Weigandt; ÀÀ Gregor u. Elisabeth Egbers; À Gerhard Butmeyer; À 
Katharina Vehr; Leb. u. ÀÀ d. Fam. Senker-Krage; À Gertrud Hoffrogge 
 
Dienstag, 24.05.2022: À Maria, Ida u. Udo Nyenhuis; À Heinrich BuÇmann 
 
Donnerstag, 26.05.2022 ï Christi Himmelfahrt: zur Danksagung; À Heinrich 
Giese; À Josef Deters; À Maria Brinker; À Josef Luttermann 
  
Samstag, 28.05.2022: (JM) À Anna Becke; ÀÀ d. Familien Krake-Schmidt; À 
Hildegard Focks 
 
Sonntag, 29.05.2022: Leb. u. ÀÀ d. Fam. Br¿ggemann-Rolfes-Br¿ning; ÀÀ Ehel. 
Josef u. Antonia Fiedler u. Sohn Werner; Leb u. ÀÀ d. Fam. Irma Krenz; À Gerhard 
Butmeyer; À Katharina Vehr 
 

 

 


